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chance7 – kooperativ und transparent



Gremien

• 6 Sitzungen der PAG

• 16 Sitzungen der Unterarbeitskreise

• 5 Sitzungen der kommunalen Runde

• Gespräche mit den Fördermittelgebern
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Bürgerbeteiligung

• 10 öff. Informationsveranstaltungen

• Vorträge 

in den komm. Ausschüssen

bei den Forstbetriebsgemeinschaften

bei der Landwirtschaft

bei Naturschutzverbänden

bei der Jägerschaft

bei LVR, Biostation, Landschaftsbeirat, 

Siebengebirgsmuseum u.v.m.

Ausschuss für Umwelt und 

Klimaschutz 05.12.2013
4



Bürgerbeteiligung (sozioökon. Analyse)
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Weitere Öffentlichkeitsarbeit

• ca.240 Presseartikel und –informationen

• Exkursionen

• Broschüren und Flyer

• Homepage

• Zahlreiche Gespräche mit Bürgerinnen 

und Bürgern
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Chance7 – der Planungsraum
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Maßnahmenplanung auf ca. 11.800 ha Fläche

Planungshierarchie
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6 Kerngebiete

47
Entwicklungs-

räume

803 Entwicklungsziel-

bereiche

>2.000
Maßnahmenflächen

… mit  >3.500 !! einzelnen Maßnahmen

A

A

A

A

A

B

B

A

A

A

B

B

A

B

Für Maßnahmenflächen und 

Einzelmaßnahmen Angabe der 

Handlungsprioritäten A, B, C

A: vorrangige Maßnahme

B: wichtige Maßnahme

C: sinnvolle Maßnahmen



PEPL-Planung (Prioritären A/B/C, ca.11.800 ha)
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PEPL-Planung (nur Priorität A, ca. 3200 ha)
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Maßnahmen-Pakete relativer Umfang der Pakete innerhalb der jeweiligen Kerngebiete

KG1 KG2 KG3 KG4 KG5 KG6

Wald hoch mittel hoch hoch hoch hoch

Streuobst und Gehölze mittel mittel gering mittel gering mittel

Acker- und Rebflur mittel gering gering gering gering gering

Grünland hoch hoch mittel hoch hoch hoch

Heide-Magerrasen-Komplexegering gering hoch gering mittel mittel

Gewässer gering hoch mittel mittel mittel mittel

weiterer Artenschutz mittel mittel gering gering gering gering

PEPL-Planung (nur Priorität A, ca. 3200 ha)



Maßnahmenplanung nach Prioritäten Bsp. KG 3
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Kerngebiet 3

Oberhau/Eudenbach, 2.242 ha [ha] [%]

Naturwald 165 81,72

Buchen- und Buchenmischwald 45 17,30

Eichengeprägte Wälder 7 1,70

Heidewald 13 56,12

Fels-Komplexe

Mittelwald

Heide-Magerrasen-Komplex 97 100,00

Artenreiches Grünland 7 1,95

Artenreiches Grünland, halboffen 30 28,14

Artenreiches Grünland, Ameisenbläulinge 46 100,00

Artenreiche Äcker 8 100,00

Artenreiche Rebfluren

Fließgewässer und naturnahe, waldgeprägte Talräume 8 17,51

Fließgewässer und naturnahe, grünlandgeprägte Talräume 112 36,86

Naturnahe, strukturreiche Stillgewässer

Halboffene Abbaugebiete 80 100,00

Sonstiges/Spezieller Artenschutz 2 100,00

gesamt 620 29,36

 Priorität A



Schwerpunktsetzung Maßnahmen (PrioA)
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• Die Projektumsetzung der Flächenmaßnahmen 

soll möglichst zusammenhängend erfolgen in

- chance7-Leuchttürmen

- landesweiten Biotopverbund-Flächen von 

herausragender Bedeutung (z.B. Bachtäler)

- Schlüsselflächen für besondere Arten

• Einzelflächenbezogene Maßnahmen werden 

entsprechend der Dringlichkeit angegangen



Schwerpunktsetzung Grunderwerb
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• Grunderwerb soll prioritär und möglichst 

zusammenhängend erfolgen in

- chance7-Leuchttürmen

- landesweiten Biotopverbund-Flächen von 

herausragender Bedeutung (z.B. Bachtäler)

- Schlüsselflächen für besondere Arten

- Stilllegungsflächen außerhalb der bestehenden

Wildnis-Kulisse



Die Mitwirkung erfolgt auf freiwilliger Basis !
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Vorstellung der 
Maßnahmen 
(Bürger, Akteure, 
Gremien)

Erarbeitung des 
vorläufigen 

PEPL-Entwurfes

Nochmalige 
Beteiligung der 

PAG

Fertigstellung des 
Planentwurfes 

für Land/Bund



Fördergebietskulisse Umsetzungsphase
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Grau schraffiert:

Vorerst kein Angebot für 

Fördermaßnahmen über chance7
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PEPL RSK

PEPL BN

Land 
01/2014

BfN/BMU

Antrag Phase 
II

RSK/BN 
01/2014

Land –
BfN/BMU

Maßnahmen

Leuchttürme 
RSK

Vorrangm. 
BN



Ausschuss für Umwelt und 

Klimaschutz 05.12.2013
19

Die Unterstützung und das 
Engagement der Menschen 
in der Region

Die Bereitschaft der Kommunen, 
das Projekt auch als ihr Projekt 
anzunehmen und mitzugestalten

Mut, Geduld und 
Ausdauer

Das richtige 
Händchen 

und eben auch mal 
ein Quäntchen Glück

– der Weg zum Erfolg


